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ttn / darnach 4. Stillid in einem Kessel in Wasser sie<
den/und folgende durchftyhcn; hicvon gibt man mor<
gend3>lmd abends jedesmal Iij.ziltrmcken.

Branche auch äusserlich das ^m^Nrum öc Lc-
tunica.

VordasWundFieber.
Lt. Weisst» Bernsteln/fireneihn auffcin Glut/und

laß den Rauch.in die Wunde gehen/so bisiu versichert.

Wann einer einenStich hat.
«l. (3umm> ^Icmi, streiche anst ein ieder/und lege

es über de»r Stich / dumusi aber gleichwohl Melssel
brauchen.

Wann einer gefallen/ geschossen
odcrgkschlagcn/daß todte Glledcl m

lhm sind.
w. Violkrattli.Haiid roll/alt Schweincnschmalß/

so groß als e«n Hüncr Ey / brate es in einer Pfannen/
Und lege es warm aussden Schaden.

Wann einem die Adern zw
hauen sind.

Nehme Rindernmist/ und nnen starcken Essig/ mi<
sche es zusammen/mache ein Pfiaster darauß / und lege
<s aufdieWunde/so zulassen sich die Adern und heilen.

Eisen und SpreOn außzw
ziehen.

Ein bewahrtes Mittel.
Nehme zwey junge Schwalben / welche noch nie

süß dem Nest kommen sind/ brenne sie;,»Pulver / und
wann

»
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wann du solches brauchen will/ so machs mit Essig au/
und lege esauffdcn Schaden.

Eine Salbe/ so Eisen und Blcyauß-
ziehet.

I^:. ^uricu!XMlü!.>!, das ist/Nagelkraut mit den
braunen Blumen/Diptamsafft/ Magnctstein / und
klein Schwertclkraut / dieses Kraut wachst unter sich/
die andere über sich/die oberste ist die beste/stoß dieMiir,
lzcl nnt Schweincusibmaliz/machecine Salbe darauß/
und lege sie auffdcn Schaden / es zlch.t das Eisen her,
auß/und tödtet auch den Wurm.

Blutstillungen.
Eine starrte Blutstillung.

5e. Fedcrwclß ^il>. langen Pfeffer/ Klipliorbii/ul-
pliuriz Äi,aZK, weiffen vittilli^j. ^lclclir.iulilimat.
Zij. mache es also/mmm diese Smct alle/ pulverisiere
sie klein / und thue sie in einen Venedischen Glaßkolben/
ihuc ein halb Kandelcin Vrandenwein da» zu/ laß es 8.
^age wohl zugedeckt stehen/und rühre es alieTage umb:
darnach nehme reine saubere Bauniwoll / nucke sie in
dle>n2icri,l,ndwickele si.- zusammen/stoffe es zuvor mi,
cken unter den Ofen / thue sie in eine Schachtel / und
brauchsnach Nochdursst,

^lilici.

ci/^nnu. (lracon. 2na ^li. maliicr,. Weyraiich ZnZ 3,j.
weiß Hascnhaar / das am Bauch siehet 35. alles klein
gepulvert / auff leinene Pflocken gethan / und in die
Wunde gelegt.

Em anders / aber sehr scharffwann man ein
Glied abnlmmet/zugebrauchen.

yl. dHlc.vir.A.vltrlol.glumin. Zn? IK. gloepatici,
^zll«


	Seite 285
	Seite 286

